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Editorial
Bereits sind die ersten zwei Monate des neuen Jahres wieder vorbei. Ich hoffe,
Sie liebe Leserin, lieber Leser haben das neue Jahr gut begonnen. Meine besten
Wünsche sollen Sie begleiten.
Die vorliegende Ausgabe der AH-Nachrichten erscheint Ihnen vielleicht etwas
schwerfällig. Das kantonale Gesangfest in Spiez findet bereits Ende Mai statt.
Infolge dessen werden auch die Jahresversammlungen und das Stiftungsfest
früher durchgeführt. Und darum ist diese Ausgabe halt angefüllt mit Einla-
dungen, Jahresberichten und Traktandenlisten, also relativ trockener Materie.
Vielleicht nicht so spannend. Dafür bliebmirmehr Zeit, das Tennisspiel von Roger
Federer am Australian Open zu verfolgen, anstatt viel zu schreiben. Ich genies-
se es!
Unterhaltender ist bestimmt der Bericht über den Wanderstamm des Stammes
Burgdorf in die Leventina. Da gibt es übrigens eine Bahn, die es an Steilheit wahr-
scheinlich problemlos mit der Gelmerbahn aufnehmen kann. Fleissige Leser er-
innern sich möglicherweise an den Bericht in Nr. 4/2008.
Der zweite Teil der Lebensbeschreibung von Zeus findet hoffentlich auch noch
Platz und ist ein sehr interessantes Zeitdokument.
Welche Beiträge sonst noch enthalten sind, wird sich erst beim Gut zum Druck
zeigen. Lassen Sie sich überraschen. Ich habe versucht, den Humor nicht zu kurz
kommen zu lassen.
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für alles
elektrische

Fritz Gfeller v/o Pfitzi

Wilhelm Kobel
v/o Wiko AH
dipl. Baumeister
und Architekt HTL
Worbstrasse 344
3073 Gümligen

• Neubauten
• Sanierungen
• Umbauten
• Kernbohrungen
• Kundendienst

W.+J. Kobel AG
Untermattweg 40b
3027 Bern
Tel. 031 992 17 16
Fax 031 992 18 26
E-mail: kobel-ag@gmx.net
http:www.kobel-ag.ch

f.scheidegger+co

mühlegasse 9
3400 burgdorf
tel. 034 422 30 73
fax 034 423 07 45
f.scheidegger@smile.ch
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Die verschiedenen Anlässe empfehle ich Ihnen wärmstens zur Teilnahme, sei es
der Couleurball, das CC-Singen in Burgdorf, das AH-Schiessen oder eben die
Jahresversammlungen mit Stiftungsfest und Jubiläum 111 Jahre AH-Verband.
Eine Zusammenfassung aller Termine finden Sie auf Seite 21/22 dieser Ausgabe.

Der Redaktor

Stamm Burgdorf, Erinnerung an denWanderstamm
Wie vor 2 Jahren in den Alpstein, ging der Wunsch an den Obmann nochmals
eine gemütliche Wanderung zu organisieren. 90% der Vorbereitungsarbeit be-
stand darin ein geeignetes Datum zu finden. So starteten am Sonntag 13. Sept.
– trotz wenig zuversichtlichem Wetterbericht – 5 muntere AHAH und 1 Dame
ab Wynigen die Expedition 2009, in einem Kleinbus, chauffiert von AH Gedes.
Bereits im Kappelentäli wartete die erste Überraschung: die Rennleitung vom
Oltimer-Töffrennen musste auf missverständliche Publikation aufmerksam ge-
macht werden bevor uns die Rennstrecke frei gegeben wurde. Dies blieb aber
die einzige Hürde bis zu unserem Fahrziel: Piotta, Talstation Ritombahn. Mit die-
ser Standseilbahn liessen wir uns bis zur Mittelstation Altanca empor heben.
Nach einem kurzen Fussmarsch stärkten wir uns im Ristorante Mottini an einer
reichhaltigen Tessiner Fleisch- und Käseplatte, dazu köstlichen Merlot und zum
Abschluss Correto Grappa. Mit frisch geweckter Lebensfreude ging's zurück zur
Seilbahn und weiter nach oben bis nach Piora. Dann die Schuhe gut gebunden
und bei fast blauem Himmel und Sonnenschein abmarschiert zum Ritom-
Stausee. Hier wählten wir den kürzlich wieder hergerichteten linken Uferweg
der uns bis nach Cadagno direkt zum Ristorante Charlie führte. Logisch, dass
hier eine kleine Rast fällig war. Nun war es nur noch eine kurze Strecke vorbei
am Lago di Cadagno bis zur Alpe Piora und weiter zur Capanna Cadagno. Dort
angelangt feierten wir das Etappenziel mit einem wohl verdienten Bier. Dann

Bei der Capanna Cadagno angekommen: vlnr. Ussan, Elsbeth, Knox, Yaroslav, Gedes, Wyli
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Ganz in Ihrer Nähe. Bei der Autobahn A6 Ausfahrt # 14
Direkt an der Aare! Gemütliches Ambiente.

Gepflegte Küche! Tipi Anlässe!
internet: www.campagna-belp.ch
e-mail: campagna@swissonline.ch
telefon: 031 819 15 55
Herzlich willkommen!
Priska & Willy v/o Orgi
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noch etwas die Bergwelt einwirken lassen, Murmeli fotografieren, Matratzen-
lager beziehen und schon bald sitzen wir am Tisch bei Minestrone, Polenta und
Schweinebacken. Ein Leckerbissen! Beim Kartenspiel wurde dann knallhart
um's Geld gekämpft, nicht alle gleich erfolgreich.
Am andern Morgen überraschte uns der kalte Nordwind sogar mit einzelnen
Schneeflocken. Aber schon kurz nach dem Abmarsch drängte der Südwind die
bösen Wolken zurück, der Himmel wurde wieder blau aber die Luft kühl. Nach
gut 2 Stunden gemütlich durch eine liebliche Gegend erreichten wir den Passo
Forca (2123müM), tief unter uns die enge Leventina. Der Rückweg führte wie-
der zur Staumauer bis zur Seilbahn. Bei der Talstation zeigte Knox noch wie im
ältesten SBB-Kraftwerk aus Wasser Strom gemacht wird. Schliesslich führte uns
Gedes via Sustenpass heil und zufrieden zurück nach Hause.

Rudolf Buri v/o Knox

GV-Weihnachten
Am Samstag, 12. Dezember 2009 hat das AHP alle Sänger zu einer zusätzlichen
Probeaufgeboten.Dashat bestimmtdie Teilnehmerzahl anderGV-Weihnachten
sehr stark angehoben. Und die Sangesfreudigkeit an der Weihnachtsfeier hat es
auch gefördert.

Eine tolle Corona
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Ein lockerer Apéro, mit vielen guten Gesprächen leitete über zum, wie immer
vorzüglich durch Wyli organisierten Nachtessen. Der Salat zur Einleitung wurde
sogar an den Tisch serviert! Danach folgte ein gemütliches Beisammensein mit
viel Gesang. Eine sehr lustige Weihnachtsgeschichte, äusserst launig vorgetra-
gen durch Pisa, war einer der Höhepunkte des Abends. Und dann kam wie im-
mer der Samichlaus. Scheinbar spürt er langsam das Alter, die Geschenke wur-
den nämlich vorgängig durch kräftige Helfer in unsern Festsaal gebracht. Oder
waren es einfach zu viele, grosse Geschenke, die halt einfach im Sack nicht mehr
Platz hatten? Eigentlich egal, der Samichlaus darf auf alle Fälle nicht fehlen. Die
Sprüchli waren unterschiedlich lustig und gut. Ob meines Sinn macht, weiss ich
nie so recht. Ich erlaube mir trotzdem, es hier nochmals wiederzugeben.
Ein kleines Lob möchte ich dem AHP aussprechen. Nach meinem Empfinden hat
er diesmal (endlich) seines Amtes gewaltet und den Anlass geführt, nicht gera-
de als Kommers, aber doch in fast commentmässiger Art. Mir hat’s gefallen.

Liebe Samichlous

Samichlous, i bi so froh, bisch wieder da
will ig ganz ganz vili Frage ha.
Frürt’s Di dusse nid dür Bei u Mark
u kennsch Du scho der Bärepark?

Hesch scho ghört vo dene höche, schlanke Türm
u däm Minarettinitiative-Rassischtegschtürm?
Mi dünkt das Ganze e richtig grosse Quark.
Di gienge gschider ga spaziere i Bärepark.

Werum isch der Blocher uf Nordkorea ga wandere?
U dert vo eire Stadt zur andere?
Är wär besser mit Silvia u Übersetzer uf Dänemark,
oder mit Finn u Bärgfüehrer i stozig Bärepark.

Chöi mir äs dritts Konjunkturprogramm bruche?
Die sötte ender die Bonusgeile Bänker schluuche.
Frou Leuthardt, ou ohni Franke oder Mark,
gseht me üsi Mutze ganz gratis im Bärepark.

Hesch scho ghört über die Söiligrippe schimpfe?
Me sött sech jetz – du o – sofort la impfe.
Doch viel früschi Luft macht eim outark
bim tägleche wandere ume Bärepark.

Ds Bärn regiert ab Nöijahr de e nöie Obme mit Frou,
dä isch scho EM u macht bim Schiesse si Compiuterschou.
Als Typ dünkt mi dä würklech Bärestark,
nume wohnt är viel ds wiit wäg vom Bärepark.

Pisas Weihnachtsgeschichte

Der Samichlous war auch da
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Wir planen alle Haustechnik-Installationen mit den Gewerken Heizung,
Lüftung, Kälte, Klima, Sanitär, Elektro, MSRL für sämtliche Nutzungs-
varianten kompetent, termingerecht, ästhetisch ansprechend und dem
aktuellen Stand der Technik entsprechend.

Ob…

klassisch

lichtbetont

abstrakt

oder nur leicht korrigiert

für Planungsfragen in der Haustechnik sind wir die richtige Adresse…

neu gebaut

sanierungslastig

Hodlerstrasse 5, Postfach 118
3000 Bern 22 / 031 340 59 59
www.amstein-walthert.ch/awbern
H.Jenni v/o PISA

B E R N A G
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Der Yaroslav tuet, wen är chunt cho singe,
immer viel Notebletter heizubringe,
für sis Chörli mit ihm, em Blues und em Shark.
Aber ghört singe ha se no nie im Bärepark.

Em Limes sys Crambambuli isch o scho verby.
E schtarche Trank mit no chly Wy!
Am Schluss isch’s du fischter gsi u zimlech dark
u halt viel ds schpät fü no i Bärepark.

Jä nu i ha das Jahr o wieder e chli gspunne
u exakt wäg däm wieder für Di öppis mitbrunnge.
Wenn d’dräisch da obe so macht es kaarrk,
u gniesse chasch’s mit Stadtsicht o bim Bärepark.

I danke härzlech für di Bsuech
u d’Leviten us Dim grosse Buech.
Wenn d’wetsch ds Bärn o einisch der Chlous markiere
chasch di Esel am Chlöschterli, bi de Bäre parkiere. TEVYA

Couleurball 2010
Ussan hat mich gebeten, nochmals auf den Couleurball hinzuweisen. Bisher sind
noch praktisch keine Anmeldungen eingegangen! Daher hier nochmals die not-
wendigen Angaben.

Programm:
18.30 Uhr Apéro
19.00 Uhr Nachtessen / Ball
Musikalische Unterhaltung: Cocktail Band (bekannt auch von früheren Couleur-
bällen)

Kosten pro Person: Fr. 75.— Apéro, Nachtessen, Ball
Getränke auf eigene Rechnung

Anmeldungen bis spätestens 3. März 2010 an:
Roland Fuchs v/o Ussan
Finkhubelweg 9
3400 Burgdorf
Tel: 079 471 19 00
M@il: roland.fuchs@besonet.ch

GV-er – berücksichtigt bei Euren Einkäufen
unsere Inserenten!
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Stammlokal AH-Stamm Bern
1. Dienstag

Huber Mechanik AG
Deibergstrasse 2
3629 Oppligen

H U B E R

H
U

E
R

Huber Mechanik AG
Tel. 031 838 50 70
Fax 031 838 50 75

Huber Werner v/o Tirac
www.huber-mechanik.ch

whuber@huber-mechanik.ch

Dreharbeiten CNC
-

Fräsarbeiten CNC

-

MASCHINENFABRIKBOWIL

Ferdinand Steck 
Maschinenfabrik AG
CH-3533 Bowil
Telefon 031 710 20 00 
Telefax 031 710 20 01 
www.steck.ch

Konstruktion / Herstellung
 

Revisionen / Reparaturen
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Einladung zum AH Schiessen 2010

Liebe GVer, liebe GVerinnen, liebe Kinder

Der Stamm Burgdorf lädt euch alle herzlich ein zum diesjährigen AH – Schiessen.
Da wir neben dem Schiessen vor allem die Geselligkeit pflegen wollen sind auch
Nicht-Schützen herzlich eingeladen.
Der Anlass findet statt am:

Samstag, 24. April 2010 in Ersigen

Der Schiessstand ist zu finden unter den Koordinaten (612'200, 215’260).
Die Anlage ist über die Autobahn einfach zu erreichen. Die Strecke in Ersigen
werden wir so gut wie möglich jalonieren.
Die Schiesszeit ist begrenzt von 09:30 – 11:30 Uhr.Wir bitten deshalb um recht-
zeitiges Erscheinen. Die Schützenstube steht uns für den ganzen Anlass zur
Verfügung. Nach dem Schiessen bieten wir dort eine einfache Verpflegung an.

Programm
Öffnung der Schützenstube 08:45
Standblattabgabe ab 09:15
Schiessbeginn 09:30
Letzte Standblattabgabe 11:00
Schiessende 11:30
Apéro ca. 12:00
Mittagessen in der Schützenstube ca. 12:30
Rangverkündigung ca. 14:00

Schiessprogramm
• AH Stich : 12 Schuss auf Scheibe A10 (Total der 10 besten Schüsse)

Anmeldetalon
Couleurball in Ersigen, Samstag 13. März 2010

Name, Vorname, Cerevis:

Anzahl Personen: Vorname Partnerin:

Anzahl Menu vegetarisch: Bemerkungen:
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• GVer Stich : 3 Schuss auf Scheibe A100
• Glück Stich : errechnet aus den 3 Schüssen des GVer Stiches

Kosten
• Essen (voraussichtlich Raclette) : Fr. 25.—
• Schützenkarte inkl. Munition : Fr. 20.—

Anmeldung
Direkt oder stammweise spätestens bis 10. April 2010 an :

Erich Imhof v/o HERMES
Kirchstrasse 9B, 3427 Utzenstorf
Tel P: 032 665 49 12, Tel G: 034 424 28 59,hermes@gvtb.ch

Der Stamm Burgdorf freut sich auf einen gemütlichen Anlass mit einer munte-
ren Schar von Schützen und Schlachtenbummlern.

Das OK Stamm Burgdorf
Heinz Zbinden v/o GEDES

Jahresbericht des AH-Verbandes GVTB 2009
Jeden vierten Dienstag des Monates fand eine Gesangprobe mit unserem
Dirigenten Fidler in Burgdorf im GVTB Eigenheim statt mit Ausnahmen während
der Ferienzeit und Weihnachtszeit. Während den Herbstferien fand die Ge-
sangprobe mit Grande Apéro auf Einladung von Fidler bei ihm zu Hause in
Thörishaus statt. Herzlichen Dank an Fidler.
Im Durchschnitt über das ganze Jahr besuchten 25 Sänger die 11 Proben, wo-
bei im Maximum 30 Sänger und im Minimum 19 Sänger dabei waren. Die re-
gelmässigen Sänger stammen aus den Stämmen Bern, Thun, Biel und Burgdorf.
Erfreulicherweise ist jetzt auch der Stamm Zürich vertreten. In der zweiten Hälfte
2009 hat die Anzahl der Sänger aufgrund des bevorstehenden Bernischen

Anmeldetalon

Name / Vorname :

Cerevis : Jahrgang :

Stamm : Schütze (ja/ nein) :

Begleitung (Anzahl) : Essen (ja/ nein) :
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Kantonalgesangsfest vom 30. Mai 2010 in Spiez ein bisschen zugenommen. Es
mangelt aber in allen Stimmregistern an kräftigen Sängern!
Ein ansehnlicher Teil des Liedergutes gemäss der neuen Numerierung konnte
vom AHP elektronisch erfasst und den Sängern für das Üben zu Hause zur
Verfügung gestellt werden.
Ich gehe hier absichtlich nicht näher auf die einzelnen Anlässe ein, da unser EM
Tevya (Redaktor) immer einen detaillierten Bericht über die Anlässe in den AH-
Nachrichten verfasst hat. Herzlichen Dank an Tevya. Es wäre schön, wenn er von
den jeweiligen Teilnehmern auch Unterstützung in Form von zur Verfügung ge-
stellten Beiträgen erhalten würde! Tobaias hat sich den letzjährigen Aufruf da-
zu zu Herzen genommen und hat selber einen lustigen Beitrag über das AH-
Schiessen geschrieben.
Im März 2009 organisierte die GVTB eine CC-Kantenstunde im Eigenheim. 20
Couleuriker von fast allen Burgdorfer-Verbindungen kamen und waren begei-
stert. Viele haben sich damals wegen Terminkollisionen entschuldigt. Die CC-
Kantenstunden sind für die Couleuriker aller Verbindungen eine Gelegenheit ei-
nen Abend in Gesellschaft ehemaliger Burgdorfer-Absolventen zu verbringen,
zu singen und zu plaudern. Eine einfache Verpflegung wird auch angeboten.
Man beginnt früh, damit man auch noch mit dem öffentlichen Verkehr nach
Hause kommen kann.
Auch im März 2009 fand der traditionelle Couleurball mit 22 Paaren im
Restaurant Bären zu Ersigen statt. Besten Dank an Ussan und seine Mithelfer für
die tadellose Organisation. Ein Magier hat uns zwischendurch mit einfachen
Mitteln mitten im Saal mit verschiedenen chemischen Effekten inklusive Feuer
und Knall verblüfft und unterhalten. Nach dem wunderbaren Essen spielte die
Musik so angenehm, dass man sich auch noch unterhalten konnte und viele äl-
tere Tanzmuffel wurden animiert sich zu bewegen.
Und sie haben die Gelegenheit emsig genutzt!
Im Frühling führte der Stamm Bern das AH Schiessen in der Schiessanlage
Grafenried mit 40 Besuchern durch. Nebst dem Schiessen und der Verpflegung
aus einer alten fahrbaren Militärküche war der Anlass so richtig für einen
Familienausflug konzipiert mit verschiedenen Geschicklichkeitsspielen, Essen,
Trinken und allem Drum und Dran. Herzlichen Dank an Yogi, Herbum und ihre
Helfer für die gute Organisation und Durchführung.
Für die Organisation und Durchführung des nächsten AH-Schiessens am
24.04.2010 in Ersigen hat sich spontan der Stamm Burgdorf beim AHP gemel-
det! Herzlichen Dank!
Der Höhepunkt des Jahres war sicher das Einlösen des am Schweizer Gesang
Fest 2008 in Weinfelden gewonnenen Chorwochenendes vom 18. April bis 19.
April 2009 in Arbon. 23 gut gelaunte GVTB-Sänger besichtigten die Huus-Braui
Roggwil TG mit ausgiebigem Kosten des Gerstensaftes, hörten den interessan-
ten Ausführungen des Führers anlässlich der Altstadtbesichtigung zu und be-



14

suchten das Saurer OldtimerMuseum, bevor es wieder mit der Eisenbahn zurück
nach Hause ging.
Am 13. Juni 2009 besuchten 25 GVer das Stiftungsfest mit der 54. GV der
Eigenheimgenossenschaft, der 111. HV des AH-Verbandes und dem anschlies-
senden gemeinsamen Nachtessen mit vielen Kanten. Herzlichen Dank an Wyli
für die Organisation.
Der StammBern organisierte imHerbstwiederumein «Bowling auch für Kegler».
Das Crambambuli konnte dieses Jahr wieder einmal durchgeführt werden. Zur
Erinnerung: das Crambambuli wird von den Brauern gebraut, nur sie sind im
Besitz des geheimen Rezeptes! Trotzdem haben einige unentwegte Nichtbrauer
der Einladung von Limes Folge geleistet und den Abend genossen. Limes hat es
verstanden mit den Brauern ein wunderbares Getränk zu brauen. Es mundete
so trefflich, dass für eine Degustation anlässlich des Stiftungsfestes nichts mehr
übrig geblieben ist. Vielen Dank an Limes und seine Helfer.
Am 12. Dezember fand der Jahresabschluss mit der GV Weihnachten und dem
alten Samichlous statt. Mit einer amüsantenWeihnachtsgeschichte heiterte Pisa
die Stimmung zwischen den vielen Gesängen auf. Der Samichlous fand für die
36 Anwesenden und die vielen Abwesenden ( 15 Entschuldigte) wieder witzige
undmahnendeWorte. Tevya hat rückblickend das Jahr in Versform treffend und
lustig der Corona vorgetragen. Herzlichen Dank an Wyli und die Helfer die das
Essen und den Abwasch organisierten sowie an Pisa, Tevya und an den Sami-
chlous.
Mit den AH-Nachrichten 4/09 hat das AHP alle EMEM und AHAH aufgefordert
ihre E-Mail Adresse im Mitgliederverzeichnis hinterlegen zu lassen. Aufgrund
dieses Aufrufes in den AH-Nachrichten haben sich ganze 5 AHAH gemeldet und
ihre E-Mail-Adresse für die Einpflege in das Mitgliederverzeichnis gemeldet. So
stellt sich natürlich die Frage, ob es sinnvoll ist ein neues Mitgliederverzeichnis
zu erstellen.
Für das Jahr 2010 wünsche ich mir gesunde und glückliche EMEM, AHAH und
eine grosse GV-Sängerschar an den Gesangsproben, am Couleurball, am AH-
Schiessen, am Stiftungsfest, am Bowling und am 11.12.2010 an der GVTB
Weihnachten! François Berger v/o Aladin AHP

Genossenschaft Eigenheim GVTB
Jahresbericht 2009 des Präsidenten

In diesem Jahrwurde die grösste Investition im Sanierungsprogramm2007-2010
getätigt: der Einbau der neuen Gasheizung.
Verschiedene Arbeiten mussten dabei erledigt werden wie die Entsorgung des
veralteten Oelbrenners, das Einziehen eines neuen Stahlrohrkamines, das Aus-
pumpen des restlichen Heizöls und die vorgeschriebene Tankreinigung. Wyli hat
sogar das restliche Heizöl verkauft.



15

Ihm gebührt schon nur dafür ein Jubilate und ein Fass mit commentmässigem
Stoff.
Der alte Öltank wurde mit Schneidebrennern zerlegt und entsorgt. Damit diese
Arbeit ausgeführt werden konnte, musste der Baumeister eigens dafür eine
Türöffnung ausfräsen.
Wir gewinnen damit einen neuen zusätzlichen Raum. Damit er genutzt werden
kann sind noch verschiedene Arbeiten zu tätigen. So müssen z.B. noch die
Kontroll-Lucke des früheren Tankraumes abgedichtet, der Zementboden glatt-
gespitzt und gestrichen, eine Türemit eingebautem Lüftungsgittermontiert und
die dazu notwendigen elektrischen Installationen angebracht werden.
Ein kleiner Budgetbetrag ist für 2010 bereits dafür vorgesehen. Ob mit unserem
Budget alles eingerichtet werden kann, bleibt noch abzuklären.
Im kommenden Jahr wird sich zeigen, ob die Aussenwand Seite Kronenhalde
dicht ist. Ich hoffe sehr, dass wir den dafür vorgesehenen Budgetbetrag eins-
paren können. Die Fenster im Saal werden abgedichtet und nachgestrichen.
Diese Arbeiten vor Ort hat unser Heimchef Wyli umsichtig und mit grossem
Einsatz organisiert und überwacht. Herzlichen Dank dafür. Dieser Dank gilt auch
Zefal für seine präzise Finanzführung.

3076 Worb, 14. Dezember 2009 Gerhard Fuchs v/o Yaroslav

Einladung zur 112. ordentl. Hauptversammlung
des AH-Verbandes
Samstag, den 22. Mai 2010, 15.00 – 16.00 Uhr im Eigenheim in Burgdorf

Traktanden
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Protokoll der 111. ordentlichen Hauptversammlung vom 13. Juni 2009

(AH-Nachrichten 3/09)
4. Jahresbericht 2009 des AHP (AH-Nachrichten 1/10)
5. Mitgliederbestand/Mutationen 2009

So stellt sich unser AHP die Impfung
gegen die Schweinegrippe vor!
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6. Aufnahme des AH-Kandidaten
7. Kassabericht 2009
8. Revisorenbericht und Genehmigung der Rechnung 2009
9. Budget und Mitgliederbeiträge 2011

10. Wahl der Rechnungsrevisoren
11. Wahl des neuen Vorortes und des neuen AH-Präsidenten
12. Bericht über den AH-Chor
13. Bericht zum Stand der Aktivitas
14. Bericht zum Eigenheim
15. Verschiedenes

Anträge aus dem Kreise der Mitglieder sind bis am 7. Mai 2010 schriftlich an
den Präsidenten zu richten.

François Berger v/o Aladin, AHP

Einladung zur 55. ord. Generalversammlung
der Genossenschaft Eigenheim GVTB
Samstag, 22. Mai 2010, 16.00 im Eigenheim, Burgdorf

Traktanden
1. Begrüssung, Appell
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Protokoll der 54. ordentlichen Hauptversammlung vom 13. Juni 2009

(AHN 4/09)
4. Jahresbericht 2009 des Präsidenten (AHN 1/10)
5. Jahresrechnung und Bilanz 2009

a) Revisorenbericht
b) Genehmigung der Jahresrechnung 2009

6. Budget 2011
7. Wahl der Rechnungsrevisoren
8. Wahl des neuen Präsidenten der Genossenschaft Eigenheim
9. Verschiedenes

Anträge für die GV sind bis 3 Wochen vor der GV an den Präsidenten oder ein
anderes Mitglied der Verwaltung zu richten.

Gerhard Fuchs v/o Yaroslav

Im Anschluss an die GV verschieben wir uns (Transport hin und zurück zum
Bahnhofwird organisiert!) in das Restaurant Sommerhaus zum Stiftungsfest und
dem Nachtessen zur Feier des 111 jährigen Bestehen des AH-Verbandes GVTB.
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Anmeldung schriftlich, per Mail oder telefonisch bis spätestens am 14.Mai 2010
an:

François Berger v/o Aladin
Stritenstrasse 23A
3176 Neuenegg
Tel. Privat : 076 371 21 49
Mail: berger.franz@sunrise.ch

Menue-Auswahl:

Menue 1 à CHF 34.50:
Misch-Salat
Truebergschnätzlets
(Rind, Kalb, Schwein)
Mit feinen Bärlauchnüdeli

Menue 2 à CHF 36.50
Misch-Salat
Kalbs- und Schweinsbraten
Kartoffelstock
Gemüsebeilage

Menue 3 à CHF 33.50
Maispoulardenbrust «Don Alberto»
Gefüllt mit Tomate/Morzarella und Basilikum an Asti-Balsamico-Sauce
Risotto oder Polenta
Gemüsegarnitur

Anmeldetalon
Ich nehme an den Versammlungen und am abendlichen Stiftungsfest im
Sommerhaus teil und bitte, für mich ein Nachtessen (Menue 1, 2 oder 3) zu
bestellen.

Name, Vorname: Cerevis:

Menue: Bemerkungen:

Wer erinnert sich noch an die 200-Semesterfeier,
als wir den Kronenbrunnen verschönern wollten?
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E-Mail Adressen
Aufgrund meines Aufrufes in den AH-Nachrichten haben sich ganze 5 AHAH
gemeldet und ihre E-Mail-Adresse für die Einpflege in das Mitgliederverzeichnis
gemeldet.
Ich bin überzeugt, dassmehr als ein schäbiger Viertel der Ingenieure vonBurgdorf
eine E-Mail Adresse besitzen und den Computer auch benutzen können.
Die Meldung der neuen oder geänderten E-Mail-Adresse kann man dem AHP
oder dem Kassier melden, am Besten mit der Anmeldung zum Stiftungsfest.

François Berger v/o Aladin, AHP
berger.franz@sunrise.ch

Neu GV-Homepage und E-Mail Adressen
Wie Ihr sicher bemerkt habt, ist die GV-Homepage nach einem Hackerangriff
leider für längere Zeit nicht verfügbar gewesen.
Die Homepage ist ab sofort wieder unter www.gvtb.ch aufrufbar. Besten Dank
an dieser Stelle an TOBAIAS für die neue Gestaltung.
Mit dem Neuaufbau war auch ein Wechsel des Servers nötig. Leider müssen die
GV E-Mail Adressen neu eingerichtet werden.
Falls ihr wieder eine GV E-Mail Adresse wünscht, sendet bitte folgende Angaben
an triton@gvtb.ch oder tobaias@gvtb.ch:
Euer Cerevis und die Angabe eines bestehenden E-Mail Kontos, wohin die GV
E-Mails weitergeleitet werden sollen.
Beispiel: TRITON -> diego.schmidlin@javalink.ch.

Diego Schmidlin v/o Triton

CC-Kanten 2010 in Burgdorf
Liebe Couleurbrüder und Stammvorsitzende aus der Region

Dies ist die Einladung zum diesjährigenmehrfarbigen CC-Kanten imGVTB-Heim
in Burgdorf. Bitte gebt die Informationen an «Eure» Couleurbrüder weiter, da-
mit wir ein farbenfrohes Fest feiern können.

Datum: Dienstag, 16. März 2010 um 19:00 Uhr

Ort: Eigenheim der Gesangverbindung Technikum Burgdorf
an der Kronenhalde 9, 3400 Burgdorf

Es gibt genügend Getränke und etwasWarmes zum Essen. Die Kosten teilen wir
dann auf alle Teilnehmer auf.
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Die Anmeldefrist ist der 08. März 2010.
Die Anmeldung (oder Absage) kann per Post, oder mit E-Mail bei mir erfolgen.
Anreise per Bahn, Bern ab: 18:07 Uhr oder 18:20 Uhr
Rückreise per Bahn, Burgdorf ab: 22:17 Uhr, 22:52 Uhr, 23:09 Uhr oder 23:17
Uhr

Kantenprügel und die Farben nicht vergessen!
Ich freue mich auf zahlreiche Anmeldungen aus allen Verbindungen und wün-
sche Euch bis dahin alles Gute…

François Berger v/o Aladin

Ein Wettbewerb?
Als ich das Bild links machte, war ich versucht, einen Wettbewerb zu starten.
Als Frage stand im Raum: wer ist diese Persönlichkeit? Allerdings hätten viele

Eindrücke vom CC-Kanten 2009

Wer kennt diese Persönlichkeit?

Massentierhaltung?
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Teilnehmer am Anlass ausgeschlossen werden müssen und auch sonst scheut
die Redaktion den Aufwand für eine gesetzeskonforme Durchführung einer sol-
chen Aktion.
Das Bild rechts ist mir per mail zugegangen und war begleitet von einigen lie-
ben und lobenden Worten zu meiner Redaktionstätigkeit. Lisbeth nennt sich
übrigens neuerdings Lisa. Leider ist der Text durch Totalschaden bei meinem
Kompi verlorengegangen, aber das Bild konnte gerettet werden. Auch dieses
Bild könnte mit einer Wettbewerbsfrage versehen werden: Welches Sujet wei-
sen die Briefmarken auf, mit denen Lisa ihre Briefe frankiert? Musterdokument
liegt bei der Redaktion.
Aber: es ist kein Wettbewerb! Betrachten Sie die Bilder trotzdem, vielleicht mit
etwas Humor.

TEVYA

Pressespiegel
Im Mobirama, der Kundenzeitschrift der Mobiliarversicherung in Bern, war ne-
ben ausführlicher Berichterstattung über die Sponsorentätigkeit beim neuen
Bärenpark in Bern, auch ein Bericht über das grosse Schadenereignis bei der
Frigemo in Cressier NE, imMai 2009. Neben anderen wichtigen Persönlichkeiten
bei der Schadenbewältigung, die erwähnt und abgebildet waren, befand sich
auch Konrad Baschung v/o Spick, als neutraler Experte.

Fundsachen
Der AH-Stamm Bern hat nicht nur einen neuen Obmann, sondern so etwas wie
eine eigene Post. Auf alle Fälle werden die Briefumschläge neuerdings mit einer
neuen Frankatur, mit GV-Zirkel versehen.

Hinweis für ganz schlaue: Ausschneiden und aufkleben funktioniert nicht. Der
zweidimensionale Barcode istmit zwei diagonalenBalkenungültig gemachtwor-
den.

Familiennachrichten
Es war eigentlich gar kein festliches Wetter am 30. Oktober 2009. Trotzdem tra-
fen sich etwa zwanzig GVer und GVerinnen am Nachmittag beim Schloss
Bümpliz, um nach der Trauung von Herbum und Regula Spalier zu stehen.
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Zuvorderst als Gratulanten, stand allerdings eine grosse Gruppe von kleinen
Schülerinnen und Schülern von Regula. Danach folgten Arbeitskollegen von
Herbum und endlich auch die GVer. Aber mit einem spontanen Kantus konn-
ten wir uns problemlos doch noch in den Vordergrund rücken. Ein reichhaltiger
Apéro im alten Schloss rundete den Anlass ab.
Der Stamm Bern und die Redaktion gratulieren dem Brautpaar nochmals ganz
herzlich zur Vermählung und hoffen natürlich, dass ihr (ehemaliger) Obmann
auch weiterhin Ausgangerlaubnis für den Stammbesuch erhält.

Regula und Herbum haben geheiratet

Singen in Burgdorf / Nächste Proben
Dienstag 23.03.10 18.00 – 19.30 Uhr
Dienstag 27.04.10 18.00 – 19.30 Uhr
Dienstag 11.05.10 18.00 – 19.30 Uhr
Dienstag 18.05.10 18.00 – 19.30 Uhr
Samstag 22.05.10 13.30 – 14.30 Uhr
Dienstag 27.05.10 18.00 – Hauptprobe
Dienstag 22.06.10 18.00 – 19.30 Uhr
Dienstag 27.07.10 Sommerpause, keine Probe
Dienstag 24.08.10 18.00 – 19.30 Uhr
Dienstag 28.09.10 18.00 – Singen bei Fidler
Dienstag 26.10.10 18.00 – 19.30 Uhr
Dienstag 23.11.10 18.00 – 19.30 Uhr
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Zukünftige Anlässe im AH-Verband....
Samstag, 13. März 2010, Couleurball im Bären Ersigen
Dienstag, 16. März 2010, CC-Kantenstunde im Eigenheim
Samstag, 24. April 2010, AH-Schiessen in Ersigen
Samstag, 22. Mai 2010, Jahresversammlungen, Stiftungsfest in Burgdorf
Sonntag, 30. Mai 2010, Bernisches Kantonalgesangfest in Spiez
Samstag, 11. Dezember 2010, GV-Weihnachten

....und bei den Stämmen
Bern
Dienstag, 08. 06. 10, Armbrustschiessen in Zollikofen
Freitag, 13. 08. 10, Güggeler im Forscht
Samstag, 23. 10. 10, Bowling mit Wildessen

Thun
Mittwoch, 31. 03. 10, Bourbaki-Panorama in Luzern
Mittwoch, 09. 06. 10, CC-Kantenstunde im Heidenhaus, Oberhofen
Mittwoch, 30. 06. 10, Besuch Tropenhaus in Frutigen
Mittwoch, 29. 09. 10, Besuch Bielersee und St. Petersinsel
Mittwoch, 10. 11. 10, CC-Kantenstunde, Chutziturm, Thun

Unsere Verstorbenen
Erwin Calonder v/o Viva T 57 2. Januar 2010
Peter kropf v/o Pek T 60 26. Januar 2010
Kurt scheurer-Schütz v/o Frösch H 58 13. Februar 2010

Nekrolog

Fritz Baumann v/o Zeus, M 34
6. März 1911 – 7. Juli 2009

2. Teil. Am 26. August 1993 hat er handschriftlich
seine Lebensgeschichte ergänzt.

Liebe Freunde
Vormehr als 45 Jahren habe ichmit Albert Ehrenbold,
unserem «Zappi», das V. mech. 1933 Buch ins Leben
gerufen. Es ist ein grandioses Zeitdokument gewor-
den, die Anstrengung hat sich gelohnt. Es fehlen nur
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noch 2 Eintragungen. Erwin Christ und Hans Leuenberger. Ich werde weiter
«stüpfe»!

Nun mein kurzer Nachtrag:
Seit Ende März 1976 geniesse ich bei guter Gesundheit ein herrliches, von Amt
undWürde befreites Leben, in meiner Familie (8 Enkel) und mit vielen Freunden.
Rückblickend kommt es mir fast unwirklich vor, dass in einem Menschenleben
so viel Platz hat. Meine berufliche Tätigkeit hat mich stark beansprucht und voll
befriedigt.
Bei der Automobilabteilung GD PTT stieg ich ziemlich rasch zum Sektionschef Ia
und zum Abteilungschef-Stellvertreter auf. Ich leitete eine grosse Sektion (86
Mitarbeiter) und erlebte eine rasante technische Entwicklung.

Meine Verantwortung:
- Betrieb und Reparaturwesen in 60 PTT-Garagen mit rund 12 000
Motorfahrzeugen

- Weiterbildung der Experten, Garagenleiter und Mechaniker
- Ausbildung, Prüfung und Weiterbildung der Fahrzeugführer, rund 17 000
Mann

- PTT eigene Haftpflichtversicherung und Unfallverhütung
- Beschaffung und Bewirtschaftung der Ersatzteile (über 34 000 verschiedene
Teile)

- Beschaffung der Betriebsstoffe

Zudem arbeitete ich in verschiedenen Kommissionen mit:
- Schweiz. Studiengesellschaft für Motorbetriebsstoffe (Ehrenmitglied)
- Betriebsstoffkommission der Armee
- Schweiz. Normenkommission Motorfahrzeuge
- Technische Kommission der Schweiz. Konzessionierten Verkehrsbetriebe
- Schweiz. Strassenverkehrskommission
- Fahrhof Bern (im Vorstand, Fahrerausbildung)

Zudem war ich 28 Jahre lang Chefexperte am Kant. Technikum in Biel (Auto
Ing.). Im Militär habe ich als Mot Of alle Stufen durchschritten. Als Oberst war
ich 11 Jahre bis Ende 1974 Kdt PTT Transporte (6 Abt. zu 3 Kp, totale Trans-
portkapazität 18 000 Personen).

Während unserer Ausbildung am Tech war ich eifriger Sänger in der GVTB, wo
ich liebe Freunde fand. Ich bin immer noch aktiver Sänger in der Berner Liedertafel
und im Uebeschi Chor und habe an sehr vielen grossen Konzerten im In- und
Ausland mitgemacht.
Beim Sport ist nur noch das Schwimmen und Wandern geblieben.
Nun Schluss und herzliche Grüsse an alle, die diese Zeilen lesen.

Fritz Baumann v/o Zeus



Teil 3 wird als Fortsetzung in der nächsten Ausgabe publiziert

Adressänderungen
Kurt Scheurer v/o Frösch, Kistlerweg 1, 3006 Bern
Hermann Zumstein v/o Kalif (TTB), Alterswohnsitz Salvia, 9445 Rebstein
Albert Ehrensperger v/o Ferrum, c/o Annemarie Aeschbacher, Kreuzstrasse 71,
8640 Rapperswil

Gseit isch gseit !
«No nid!», der Narok am Altjahrsschtamm ds Bärn im alte Tramdepot (Gast-
hausbrauerei), won ig em Mutz gseit ha, är müess nid glich schnäll trinke wien
ig, es sig e ke Wettkampf.

«Die isch aber e chli ringhörig aagleit». Der Flup wo mer amene grusig chalte
Tag si für Regula und Herbum ga spaliere und ds Brütli vo der vorhärige Trouuig
imene schulterfreie, dünne Cocktailchleidli für ds Fötele häregstanden isch.

Fundsache
Titelblatt AH-Nachrichten
Nr. 6, 1967.
Für die letzte Nummer
des 50. Jahrgangs
der AH-Nachrichten
(Jubiläumsausgabe),
hat man wieder einmal
die Frontseite umgestaltet.
Es war übrigens auch
das 210. Heft!
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AH-Verband Geschäft Privat E-Mail

Präsident: François Berger v/o Aladin, Stritenstrasse 23A, 3176 Neuenegg 031 324 58 40 076 371 21 49 aladin@gvtb.ch
Vizepräsident: Gerhard Fuchs v/o Jaroslav, Paradiesweg 25, 3076 Worb 031 370 07 70 031 839 34 20 yaroslav@gvtb.ch
Dirigent: Heinz Aellen v/o Fidler, Freiburgstrasse 25, 3174 Thörishaus 031 889 11 37 fidler@gvtb.ch
Aktuar: Fritz Bucher v/o Lobo, Dahlienweg 2, 3612 Steffisburg 033 334 68 85 033 437 32 84 fritz.bucher@garaventa.ch
Kassier: Erich Imhof v/o Hermes, Kirchstrasse 9B, 3427 Utzenstorf 034 424 28 59 032 665 49 12 hermes@gvtb.ch
Redaktor: Ueli Mathys v/o Tevya, Schulstrasse 11, 2572 Sutz-Lattrigen 032 397 20 77 u.ma@bluewin.ch
Inserate: Christian Rickli v/o Schluck, Riedstrasse 50A, 3626 Hünibach 033 222 86 20 033 222 32 49 rikli@swissonline.ch
Beisitzer: Heinz Zbinden v/o Gedes, Birkenweg 6, 3423 Ersigen 034 445 53 49 034 445 53 49 gedes@gvtb.ch
Beisitzer: Peter Gfeller v/o Gefi, Finkfeld 6, 3400 Burgdorf 034 422 72 80 gefi@gvtb.ch

Homepage: www.gvtb.ch
Webmaster: Stefan Gautschi v/o Zuk, Lindachstrasse 7, 3038 Kirchlindach 079 708 65 22 zuk@gvtb.ch

Patrik Gfeller v/o Fantasy, Moosbergstrasse 60, 6284 Gelfingen 079 770 44 33 fantasy@gvtb.ch

Eigenheim-Genossenschaft
Präsidium: Gerhard Fuchs v/o Jaroslav, Paradiesweg 25, 3076 Worb 031 370 07 70 031 839 34 20 yaroslav@gvtb.ch

UBS Burgdorf, Kto. Nr. 9E 636,990.0
Hausverwalter:Markus Wyler v/o Wyli, Gysnauweg 20, 3400 Burgdorf 034 422 93 56 wygybu@bluewin.ch

Eigenheim GVTB, Kronenhalde 9 B
Kassier: Erich Jörg v/o Zefal, Klostermattweg 10, 3312 Fraubrunnen 031 767 82 16
Eigenheim: Kronenhalde 9 B

Besucht die AH-Stammtische
Aarau: Hotel Zofingen, 4800 Zofingen

Stamm am 1. Mittwoch im Monat im Bögli ab 19.00 Uhr mit Damen
Obm.: Heinz Linder v/o Heros, Rebbergstrasse 27, 4800 Zofingen 062 752 18 68 h-m-linder@hispeed.ch

Baden: Restaurant Baldegg, 5400 Baden 056 222 57 35
Stamm am 1. und 3. Mittwoch des Monats um 19.00 Uhr
Obm.: Hans Burren v/o Hydrus, Gebensdorferstrasse 2, 5300 Turgi 056 223 22 59 halibu@bluewin.ch

Basel: Restaurant l'Éscale, Messeplatz 1, 4058 Basel 061 686 38 20
Jeden Dienstag 20.00
Obm.: Hans Schwarz v/o Tuff, Falkensteinstrasse 40, 4053 Basel 061 331 40 01

Bern: Restaurant Weissenbühl, Seftigenstrasse 47 16, 3007 Bern 031 371 53 21
1. Dienstag : Klötzlikeller ab 18.00
2. Dienstag : Restaurant Weissenbühl ab 19.00 Uhr
3. Dienstag : Restaurant Weissenbühl ab 19.00 Uhr
4. Dienstag : Singen in Burgdorf 18.00 — 19.30 Uhr
Obm.: Diego Schmidlin v/o Triton, Promenadenstrasse 52, 3076 Worb 031 376 69 96 079 599 90 19 trition@gvtb.ch

Biel: Rest. Waldschenke, St. Niklaus bei Merzligen, 3374 Hermrigen 032 381 12 17
2. Mittwoch des Monats 20.15
Obm.: Ueli Mathys v/o Tevya, Schulstr. 11, 2572 Sutz-Lattrigen 032 397 20 77 u.ma@bluewin.ch

Burgdorf: Stammlokal vakant
Obm.: Rudolf Buri v/o Knox, Kappelenstrasse 43, 3472 Wynigen 051 220 41 53 034 415 13 39 r.buri@gmx.ch

Luzern: Hotel Rothaus, Klosterstrasse 1
Jeden 1. Montag im Monat ab 17.00
Obm.: Willy Wirz v/o Funk, Wesemlinstrasse 47, 6006 Luzern 041 420 45 55 w.wirz@gmz.ch

Olten: Restaurant Gryffe, Kirchgasse 12, 4600 Olten 062 212 20 21
1. Mittwoch des Monats ab 17.00
Obm.: Beat Senn v/o Snooky, 062 788 55 55 062 797 42 62 beat.senn4@bluewin.ch
Alte Bühnenbergstrasse 62, 4665 Oftringen

Solothurn: Restaurant Lüdi, 2. Montag des Monats 20.00 032 622 33 76
Obm.: Erhard Röthlisberger v/o Bisco, Emmenholzw. 9, 4528 Zuchwil 062 286 76 84 032 685 68 65 e.roethlis@freesurf.ch

Thun: Restaurant Alpenblick, Frutigenstrasse 1, 3600 Thun 033 222 30 34
1. Mittwoch im Monat ab 18.00
3. Mittwoch im Monat ab 18.00
Obm.: Ruedi Berger v/o Yeti, Panoramastrasse 7, 3600 Thun 033 437 05 80 033 223 42 00 bergerrudolf@yahoo.de

Zürich: Restaurant Gessnerallee, Schützenstrasse 32, 8001 Zürich, 044 221 28 33
Stamm: 1. Donnerstag ab 19.00
Obm.: Rudolf Braun v/o Skiff, Hohfurristr. 7, 8408 Winterthur 052 222 61 75 ruedi.braun@buehrer.com



P.P.
3400 Burgdorf 1

Adressänderungen 
und Retouren

Erich Imhof v/o Hermes
Kirchstrasse 9B
3427 Utzenstorf

Volland AG, Ifangstrasse 103
8153 Rümlang, Tel. 044 817 97 97
Fax 044 817 97 00, www.volland.ch

Voll im Trend: 
Kabeltechnik mit System.
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